Gesuch für Stipendium der Wehrli Stiftung des Birsecks
Dieses Gesuch ist bei der Gemeindeverwaltung Ihrer Wohngemeinde (Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Therwil oder Schönenbuch) zu Handen der Sozialhilfebehörde einzureichen. Als Frist für die Einreichung gilt der 30. Juni eines Jahres. Nur vollständig ausgefüllte Gesuchformulare mit den entsprechenden ergänzenden Unterlagen (vgl. Punkt H auf Seite 4) werden von der Wehrli-Kommission geprüft. Mit dem Gesuch ist ein kurzes Begleitschreiben mit Lebenslauf beizulegen, welches die aktuelle Situation der gesuchstellenden Person beschreibt. Ergänzende Angaben oder solche, für die nicht genügend Felder vorgesehen sind, können auf einem separaten Blatt beigelegt werden.

A) Angaben zu gesuchstellender Person (Auszubildende*r / Student*in)
	Name:	     

Vorname:	     

Geburtsdatum (Tag / Monat / Jahr):
     	(Alter:       Jahre)
	Geschlecht:	
☐ männlich    ☐ weiblich    ☐ keine Angabe 

Zivilstand:
☐ ledig     ☐ verheiratet    ☐      

	Offizielle Wohnadresse (Strasse, Postleitzahl, Ort):
     

	[bookmark: Text20]Telefonnummer:      
	E-Mail:      

	Bürgerrecht (Heimatort, Kanton; ohne Schweizer Bürgerrecht: Heimatstaat und Bewilligung):
     


Zutreffendes bitte ankreuzen
☐  Ich besitze die Schweizer Staatsbürgerschaft.
☐  Ich besitze eine Niederlassungsbewilligung (Ausweis C) oder Aufenthaltsbewilligung (Ausweis B).
☐  Ich besitze eine EU- oder EFTA-Staatsbürgerschaft.
☐  Anderes:       

B) Angaben zu Eltern der gesuchstellenden Person
	(auch von Volljährigen auszufüllen)
	Elternteil 1
[bookmark: Text2]Name:	      
Vorname:	     
	Elternteil 2
Name:	      
Vorname:	     

	Zivilstand:
☐ ledig	☐ geschieden
☐ verheiratet	☐ gerichtlich getrennt
☐ verwitwet	☐ hat/hatte Sorgerecht
Aktueller Beruf: 	     
Wohnadresse (Strasse, PLZ, Ort):
     

	Zivilstand:
☐ ledig	☐ geschieden
☐ verheiratet	☐ gerichtlich getrennt
☐ verwitwet	☐ hat/hatte Sorgerecht
Aktueller Beruf: 	     
Wohnadresse (Strasse, PLZ, Ort):
     



	
C) Ausbildung, für welche ein Beitrag beantragt wird
Zutreffendes bitte ankreuzen
☐  Ich mache bzw. vollende meine erste Ausbildung nach der obligatorischen Schule.  weiter zu 1)
☐  Ich mache eine weiterführende Ausbildung, Weiterbildung, spezielle Ausbildung.  weiter zu 2)
1) Bezeichnung des Erstausbildung (Lehrberuf / Studium – Sekundarstufe II, Terziärstufe):
     
2) Genaue Bezeichnung der weiterführenden Ausbildung (nach abgeschlossener Erstausbildung):
     

Bezeichnung des Lehrbetriebs sowie des Schulorts / Studienorts / Ausbildungsstätte:
     
Ausbildungsbeginn (Monat/Jahr):		Voraussichtliches Ausbildungsende (Monat/Jahr):
Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.	Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

· Wichtig: Dem Stipendiengesuch ist eine Kopie des Lehrvertrags bzw. Ausbildungsvertrages resp. eine Kopie der Bestätigung der weiterführenden Schule/Fachhochschule/Universität beizulegen.

Vorbildung und Tätigkeiten (Lebenslauf)
	Schule und Ort
	Von (Jahr)
	Bis (Jahr)
	Abschluss?
	

	[bookmark: Text12]Primarschule in      
	[bookmark: Text13]     
	[bookmark: Text14]     
	[bookmark: Text15]     
	

	[bookmark: Kontrollkästchen1]Sekundarschule   A |_| / E |_| / P |_|
	     
	     
	     
	

	Privatschule in      
	     
	     
	     
	

	Brückenangebot in      
	     
	     
	☐ ja
	☐ Abbruch

	Frühere Ausbildung als      
	     
	     
	☐ Diplom/Zeugnis
	☐ Abbruch



· Erworbene Diplome, die letzten Zeugnisse und ein Lebenslauf sind beizulegen.

D) Kontoangaben für mögliche Stipendienauszahlung
	[bookmark: Text9]☐ Postkonto-Nr.      
	
Kontoinhaber*in
Name:	      
Vorname:	     
	


PLZ, Ort:	     
	[bookmark: Text10]☐ Bankkonto-Nr.      
	IBAN-Nr.      
	Name der Bank und Filiale: 
	     



E) Angaben über die Ausbildungsausgaben und Einnahmen*
Budget für ein Ausbildungsjahr (Basis 12 Monate), für welches ein Beitrag gewünscht wird.
Hinweis: Da es sich um künftige Ausgaben und Einnahmen handelt, sind Schätzungen zulässig.
	Schulgeld, Gebühren
	[bookmark: Text21]CHF      
	

	Prüfungsgebühren
	CHF      
	

	Schulmaterial (Lehrmittel, Bücher etc.)
	CHF      
	

	Veranstaltungen (Besichtigungen, Exkursionen etc.)
	CHF      
	

	Reiseauslagen vom Wohnort zum Ausbildungsort
	CHF      
	

	Andere Ausbildungskosten (bitte detailliert aufführen) *
	CHF      
	

	Total Ausbildungskosten
	CHF      	
	[bookmark: Text22]   CHF      



	Kostgeld und Zimmer bei Eltern 
(nur wenn effektiv bezahlt)
	CHF      
	

	Verpflegung am Ausbildungsort
(Anz. Mahlzeiten/Woche)
	CHF      
	

	Zimmer/Wohnung
(ausserhalb des elterlichen Wohnsitzes)
	CHF      
	

	Gesundheitspflege / Krankenkasse
	CHF      
	

	Andere Kosten 
(Steuern, Freizeit etc.)*
	CHF      
	

	Total Lebenshaltungskosten
	CHF      	
	   CHF      

	Total Ausgaben
	Gesamtkosten
	   CHF      



	Einkommen der gesuchstellenden Person
(Nebenverdienst, Ferienarbeit)
	CHF      
	

	Ausbildungsbeiträge von Dritten
	CHF      
	

	Alimenten, Waisen-Renten etc.
	CHF      
	

	Andere Einnahmen (bitte detailliert aufführen*) *
	CHF      
	

	Total Einnahmen
	CHF      	
	   CHF      

	
	Fehlbetrag (Differenz)
	   CHF      


* bei Bedarf separates Beiblatt verwenden

F) Beleg der Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
(gemäss Staatsteuertaxation)
Diesem Gesuch ist eine Kopie der letzten definitiven Veranlagungsverfügung Staatssteuer 
(Details zur Veranlagungsverfügung Ziffer 100 – 915) der gesuchstellenden Person und deren Eltern oder anderer gesetzlich verpflichteter Personen beizulegen. Dies dient als Basis für die finanzielle Einschätzung des Gesuchs.

G) Kantonales Gesuch für Ausbildungsbeiträge
Der Kanton Basel-Landschaft spricht auch Ausbildungsbeiträge ( stipendien.bl.ch). Bevor Sie Ihr Stipendiengesuch an die Wehrli Stiftung einreichen, sollten Sie ebenfalls ein Gesuch an den Kanton Basel-Landschaft stellen.
Zutreffendes bitte ankreuzen
	☐ 	Kantonales Gesuch wurde eingereicht. Entscheid des Kantons ist noch offen.
	Einreichungsdatum:      
☐ 	Entscheid zum kantonalen Gesuch (positiv oder negativ) liegt vor.
· Kopie des kantonalen Stipendienentschied ist dem Gesuch unbedingt beizulegen.
Übrigens: Ein negativer Entscheid des Kantons bedeutet nicht automatisch eine Absage durch die Wehrli Stiftung – genauso wenig wie eine kantonale Zusage automatisch eine Zusage der Stiftung garantiert.
☐	Es wurde kein kantonales Gesuch gestellt.
	Warum nicht? Begründung:      
	
	




	


H) Beilagen-Übersicht zur Kontrolle
Bitte vergessen Sie nicht, folgende Dokumente dem Gesuch beizulegen:
	☐	Begleitschreiben mit kurzem Beschrieb der aktuellen Situation
☐ Kopie Ausweis / Niederlassungsbewilligung / Aufenthaltsbewilligung (vgl. A)
☐ Lebenslauf (vgl. C)
☐ Kopie des Lehrvertrags bzw. Ausbildungsvertrages (vgl. C)
oder
☐ Kopie der Bestätigung der weiterführenden Schule/Gymnasium/Fachhochschule/Universität (vgl. C)
☐ Kopie bisher erworbener Diplome, letzte Zeugnisse, Arbeitsbestätigungen (vgl. C)
☐ Letzte definitive Veranlagungsverfügung Staatssteuer (Details zur Veranlagungsverfügung Ziffer 100 – 915) der gesuchstellenden Person und deren Eltern oder anderer gesetzlich verpflichteter Personen (vgl. F)
☐	Sofern vorhanden: Kopie kantonaler Stipendienentscheid (positiv oder negativ) (vgl. G)
[bookmark: Text19]☐	Weitere Beilagen:      
	Bemerkungen:
     
     
	





Gesuch bitte unterschreiben
[bookmark: _Hlk208856516]Mit der Unterschrift wird bezeugt, dass die Angaben vollständig und wahrheitsgetreu beantwortet sind und die gesuchstellende Person, ihre Eltern oder andere gesetzlich verpflichtete Personen nicht durch die Sozialhilfe der Wohngemeinde unterstützt werden.

     			
Ort und Datum		Unterschrift gesuchstellende Person (Auszubildende*r / Student*in)

     			
Ort und Datum		Unterschrift der Eltern bzw. gesetzlich verpflichtete Person(en)



Weiteres Vorgehen für gesuchstellende Person

Vollständiges Gesuch mit allen Beilagen (vgl. Punkt H) bitte bis spätestens 30. Juni an die Gemeindeverwaltung Ihrer Wohngemeinde zu Handen der Sozialhilfebehörde einreichen. Verspätete Gesuche können aus administrativen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden. Nur vollständige Gesuche werden von der Wehrli-Kommission anlässlich der ordentlichen Jahresversammlung beraten.
Die Benachrichtigung über den Entscheid erfolgt in der Regel Mitte September schriftlich direkt an die gesuchstellende Person. Es besteht kein Rechtsanspruch – die Wehrli Stiftung ist frei in der Vergabe ihrer Stipendien.

Wehrli Stiftung des Birsecks
wehrli-stiftung.ch/Dokumentation
Stand Januar 2026



Interner Vermerk für
Gemeindeverwaltung der Wohngemeinde

Vollständige Unterlagen bis spätestens Mitte Juli an die Sozialhilfebehörde zu Handen der Vertretung in der Wehrli-Kommission weiterleiten (vgl. wehrli-stiftung.ch/Wehrli-Kommission/).
Anschliessend Prüfung des Gesuchs auf Vollständigkeit mit interner Checkliste durch das Wehrli-Kommissionsmitglied.
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